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(—» Schwedter Initiative). Die WAO 
umfaßt eine Vielzahl von Metho
den und Instrumentarien. Grundla
gen hierfür liefern die sozialisti
schen Arbeitswissenschaften: Ar
beitsökonomik, Arbeitsingenieur
wesen, Arbeitshygiene, Arbeitsme
dizin, Arbeitsphysiologie, Arbeits
psychologie, Arbeitssoziologie, Ar
beitspädagogik u. a. Die Maßnah
men der WAO sind darauf gerich
tet, die Arbeitszeit voll zu nutzen; 
die hochproduktiven Anlagen und 
Maschinen optimal, mehrschichtig, 
auszulasten; den Mechanisierungs
und Automatisierungsgrad zu er
höhen; den Anteil manueller und 
körperlich schwerer Arbeiten zu 
verringern; die Mehrmaschinenbe
dienung und -Wartung, die Mehrar
beitsstellenbedienung einzuführen 
bzw. weiter zu verbessern; gesund
heitsgefährdende Arbeitsbedingun
gen zu beseitigen; die arbeitshygie
nischen Bedingungen zu verbes
sern sowie den Arbeitsschutz 
durchgängig zu sichern; den Ar
beitsablauf, die Arbeitsmethoden 
und Arbeitsplätze rationell zu ge
stalten; zur Ordnung, Sicherheit, 
Sauberkeit und Disziplin beizutra
gen; das Zusammenwirken der 
Werktätigen im Arbeitsprozeß und 
ihre kollektiven Beziehungen stän
dig zu vervollkommnen. Die WAO 
ist Bestandteil der —* sozialistischen 
Rationalisierung und wichtiges Lei
tungsinstrument zur Erfüllung der 
Hauptaufgabe in ihrer Einheit von 
Wirtschafts- und Sozialpolitik. Sie 
sichert den effektiven Einsatz le
bendiger und vergegenständlichter 
Arbeit und hilft, die Produktions
und Produktivitätsreserven zu er
schließen. Die WAO schließt in je
dem Fall die Entwicklung der Ar- 
beits- und Lebensbedingungen der 
Werktätigen ein, deren aktive Mit
wirkung an der WAO insbesondere 
im sozialistischen Wettbewerb, in 
der Neuerer- und Rationalisa.toren- 
bewegung zum Ausdruck kommt. 
Die WAO im Sozialismus unter
scheidet sich grundsätzlich von der

Arbeitsorganisation im Kapitalis
mus. Als ein Instrument der pro
duktiv tätigen und machtausüben
den Arbeiterklasse wird sie im So
zialismus genutzt, um eine höhere 
Effektivität der Arbeit zu erreichen 
und gleichzeitig die Arbeits- und 
Lebensbedingungen der Werktäti
gen ständig zu verbessern. Die 
WAO entspricht den Interessen 
der Arbeiterklasse und wird durch 
die Werktätigen selbst verwirklicht. 
Im Kapitalismus ist die Arbeitsor
ganisation ein Instrument der Aus
beuterklasse im Interesse der Erhö
hung des Profits; sie wird ohne die 
Arbeiter entwickelt und gegen ihre 
Interessen und ihren Widerstand 
eingeführt.

wissenschaftlicher Sozialis
mus (oder: wissenschaftlicher
Kommunismus): 1. die gesamte 
Theorie des —» Marxismus-Leninis
mus, das System seiner philosophi
schen, ökonomischen und sozial
politischen Anschauungen als all
seitige Begründung der welthistori
schen Mission der Arbeiterklasse 
und des Aufbaus des Sozialismus 
und Kommunismus. 2. einer der 
drei Bestandteile des Marxismus- 
Leninismus. Als Bestandteil des 
Marxismus-Leninismus ist der w.S. 
die Wissenschaft von den Bedin
gungen, Gesetzmäßigkeiten, Auf
gaben, Wegen und Formen der 
Verwirklichung der welthistori
schen Mission der Arbeiterklasse, 
von der politischen Organisiertheit 
und Führung dieses Prozesses. Der
w. S. beruht auf der Philosophie 
(—» dialektischer und historischer Mate
rialismus) und der —> politischen Öko
nomie des Marxismus-Leninismus, 
mit denen er organisch verbunden 
ist. Geben diese die philosophische 
und politökonomische Begründung 
der historischen Mission der —* Ar
beiterklasse, so ist die Entstehung 
und Entwicklung des w. S. bedingt 
durch das Bedürfnis dieser Klasse 
nach Erkenntnis der geschichtli
chen Aufgaben, Bedingungen und

wissenschaftlicher Sozialismus


